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Kempnyia calabriae sp. n. aus Brasilien
(Plecoptera, Perlidae)
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WOLFGANG J O O S T  

Gotha

In einer Kollektion südamerikanischer Stcinllicgen (vorwiegend aus Chile), über die der 
Verfasser bereits an anderer Stelle berichtet hat (JOOST, 1976), befand sich außerdem 
eine neue Art aus Brasilien, die nachstehend beschrieben wird.

Für die erwiesene Hilfe möchte ich folgenden Herren an dieser Stelle nochmals herzlich 
danken: Herrn Dr. K. K GÜNTHER (Berlin) für die leihweise Überlassung des Materials, 
Herrn Prof. Dr H. WEIDNER (Hamburg) für die Ausleihe des Typus von Collampla 
petropolitana NAVÄS, 1929 sowie Herrn Dr. habil. P. ZWICK (Schlitz, Hessen) für den 
fruchtbaren Dialog über den vorliegenden Gegenstand.

Kempnyia calabriae sp. n.

Körperlängc (5 19 mm, Vordcrflügcllängc: (5 24,5 mm.

(5. Mit Ausnahme der schwarzen Augen und der am Innenrand geschwärzten Ocellcn ist 
die Art bernsteingelb. Das trapezförmige Pronotum ist vorn etwa so breit wie der Kopf 
und verjüngt sich endwärts auf die Breite des Mcsonotums. Die Flügel besitzen eine sehr 
markante Nervatur. Sowohl im Vorder- wie im Hinterflügel sind im apikalen Teil des 
Rs und der M zahlreiche Queradern ausgebildct, wodurch eine netzartige Struktur ent­
steht (Fig. 1). Das neunte Sternit ist zu einer flachbogig verrundeten Subgenitalplatte vor­
gezogen, die das zehnte Segment kaum überragt. Ihr stark chitinisicrter Hinterrand ist 
gfobwellig gezackt. Vom tropfenförmigen Nagelfleck erstrecken sich zwei stark diver­
gierende Falten zum Seitenrand des Segments, den sie jedoch nicht erreichen. Wo sie aus- 
laufen, nehmen zwei weitere Falten ihren Anfang, die am Segmentrand enden bzw. dort 
nach cranial umbiegen (Fig. 2).

Der Skclettring des Penis zeigt keine Besonderheiten. Die Seitenspangen sind bei ventra­
ler Betrachtung fast parallelseitig und an ihrem Ende etwa in einem Winkel von 45° 
abgestutzt. Die schlanken Distalsklcrite verjüngen sich apikalwärts und sind leicht kor­
kenzieherartig ineinandergewunden. Die Penisspitze bildet ungefähr einen rechten Win­
kel (Fig. 3). Lateral gesehen ist sie zu einer breiten, an ihrem Ende verrundeten Kappe 
erweitert (Fig. 4).

M a t e r i a l  Holotypus 1 (5, San Leopoldina, Brasilien, leg. K. STAUDINGER. Das
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Fig. 1—4. Kempnyia calabriae sp. n., (5.
1 Rechter Vorder- und Hintcrflügel -  2 letzte Abdominalscgmcntc, ventral -  3: Penis,

ventral -  4: Penis, lateral.

ursprünglich genadelte Tier wurde aufgeweicht und in 75"„igen Alkohol überführt. Es 
wird in der Sammlung des Zoologischen Museums Berlin aufbewahrt.
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B e m e r k u n g e n  Kcmpnyia calabriae sp. n. unterscheidet sich von allen bisher 
bekannten Arten der Gattung durch die unverwechselbare Nervatur der Flügel, den Bau 
der Gcnitalsegmcntc und den Penis. Soweit unsere bisherigen Kenntnisse einen Schluß 
erlauben, scheinen die Kempny/a-Arten in ihrem Vorkommen auf Brasilien beschränkt zu 
sein (ILLIES, 1966; ZWICK, 1973a) und ausschließlich in potamalen Fließgewässern zu 
leben.

D c r i v a t i o n o in i n i s Ich erlaube mir, diese schöne Art nach Herrn M. CALABRIA 
(Berlin) zu benennen, dem Förderer brasilianischer Kunst und Wissenschaft.

Resumen

Se describe una especie de Plccoptcro del genero Kcmpnyia (K. calabriac sp. n.) corno 
nueva para la scicncia.
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